
Am 8. Juni ist Welthirntumortag!
Gemeinsam Zeichen setzen.   



Im Juni heißt es wieder „Zeichen setzen“ zum 
Welthirntumortag! Der Aktions- und Gedenktag
wurde von der Deutschen Hirntumorhilfe im Jahr 
2000 ins Leben gerufen, um auf die seltene, noch
immer unzureichend behandelbare Erkrankung 
aufmerksam zu machen, Aufklärungsarbeit zu leisten 
und die neuroonkologische Forschung zu fördern. 

Die jährlich wachsende Zahl privater Initiatoren, 
beteiligter Kliniken und Kompetenzzentren zeigt 
deutlich: Engagement hat Signalwirkung. Nutzen 
auch Sie den Welthirntumortag, um auf die 
schwierige Situation von Hirntumorpatienten und 
ihren Angehörigen aufmerksam zu machen.

Die Deutsche Hirntumorhilfe fördert private 
Initiativen bei der (über-)regionalen Bewerbung ihrer 
Benefizveranstaltungen und Spendenaktionen. Ziel ist 
es, das Thema Hirntumor in die breite Öffentlichkeit 
zu tragen sowie Spendengelder für wichtige Projekte 
und Angebote der Neuroonkologie zu sammeln.

Gemeinsam Zeichen setzen 
zum Welthirntumortag
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Ein Sponsorenlauf, ein virtuelles Benefizkonzert oder eine Auktion zugunsten der Deutschen 
Hirntumorhilfe – der Vielfalt von Aktionen zum Welthirntumortag sind kaum Grenzen gesetzt. 
Auch digital und virtuell ist einiges möglich.

Sponsorenlauf
Zahlreiche Laufveranstaltungen der vergan-
genen Jahre haben es vorgemacht: Sport 
bringt nicht nur die Menschen zusammen, 
sondern auch große Spendensummen. 
Schnüren Sie die Laufschuhe, nehmen Sie 
sich die Walkingstöcke oder holen Sie die 
Inliner aus dem Keller und veranstalten Sie 
einen virtuellen Sponsorenlauf – jeder für 
sich und doch gemeinsam!

Benefizkonzert
Egal ob rockig, jazzig oder klassisch, Benefiz-
konzerte bieten vielfältige Möglichkeiten, das 
Thema Hirntumor auch Nichtbetroffenen 
näherzubringen und wichtige Spendengelder 
einzuwerben. Sie singen im Chor, haben eine 
Band oder kennen jemanden, der jemanden 
kennt, der ...? Dann werden Sie aktiv und 
organisieren ein Konzert oder einen Lieder-
abend, die Sie gegen eine Spende von 
Kunst- und Kulturliebhabern streamen!

Spenden für den guten Zweck
Sie wollen einfach etwas Gutes tun und 
anderen helfen? Jeder Beitrag zählt! Durch 
privates Engagement können wir unsere 
Angebote für Hirntumorpatienten langfristig 
sichern und die Forschung fördern.

Auktion zugunsten von Betroffenen
Sie malen wunderschöne Aquarelle, 
schneidern ausgefallene Galakleider oder 
wollen sich von Ihrer umfangreichen Brief-
markensammlung trennen? Rufen Sie eine 
digitale Auktion ins Leben und spenden 
deren Erlös oder einen Teil davon!

Graue Schleife, buntes Programm: Welthirntumortag

Gern unterstützen wir Ihre Initiative bei der lokalen und überregionalen Öffentlichkeits- und 
Pressearbeit! Dies beinhaltet beispielsweise die Ankündigung der Aktion über verschiedene 
Online-Plattformen und das Erstellen von Pressemitteilungen. Bei Fragen steht Ihnen Frau 
Heidi Löscher telefonisch unter 0341.590 93 96 zur Seite.

Spendenkonto
Deutsche Hirntumorhilfe e.V.

Sparkasse Muldental
Kennwort: WHT

BIC    SOLADES1GRM
IBAN DE83 8605 0200 1010 0369 00
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„Mit dem Rad bin ich auf Spendentour quer durch Deutschland 
gereist. Unterwegs erzählte ich auf meinem Blog von den 
vielen Erlebnissen, traf Zeitungsredakteure und wurde sogar in 
eine TV-Sendung eingeladen. Neben den Spendengeldern kam 
es mir auch darauf an, Öffentlichkeit zu schaffen. Ich freue 
mich über jeden, den ich mit meiner Botschaft erreicht habe.“
Stephanie 

„Unsere Mirabellenernte ist dieses Jahr sehr groß 
ausgefallen. Wir haben kiloweise Früchte zu 
Konfitüre verarbeitet, die wir gegen eine Spende 
zugunsten der Hirntumorhilfe angeboten haben. 
Die Aktion kam bei den Marktbesuchern super an. 
Eine tolle Erfahrung, und die Spendendose füllte 
sich schneller als erwartet.“
Sabrina 

Lassen Sie sich inspirieren!

„100 Kilometer zu Fuß in 24 Stunden – der Weg war das 
Ziel bei meinem ‚Megamarsch‘. Für jeden Kilometer, 
den ich geschafft habe, wurde gespendet. Das hat mich 
doppelt motiviert, und ich habe tatsächlich die gesamte 
Strecke absolviert.“
Maren 
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„Ich bin Fördermitglied bei der Deutschen Hirntumorhilfe und 
regelmäßig als Helferin auf den Hirntumor-Informationstagen 
im Einsatz. Es ist toll, mit den Menschen in Kontakt zu 
kommen, für die wir da sind, und zu erleben, was wir 
gemeinsam erreichen können.“
Claudia 

„Mit dem Logo der Hirntumorhilfe auf meinem Laufshirt 
helfe ich dabei, Bewusstsein für die seltene Erkrankung zu 
schaffen und die Belange von Patienten und Angehörigen 
in die weite Welt hinauszutragen. Das Langstreckenlaufen 
gibt mir Energie. So kann ich meiner Frau jeden Tag Kraft, 
Mut, Liebe und Zuversicht schenken, um den Weg mit 
ihrer Erkrankung weiterzugehen.“
Peter 

„Ich bin Musikerin. Beim Konzertabend bat 
ich um Spenden, anstatt Eintrittsgelder zu 
erheben. Das Ergebnis war eindrucksvoll 
und erfüllt mich mit großer Freude. Mit so 
großzügigen Gaben hätte ich nicht gerechnet!“
Claudia 
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Ich bin selbst Patient 
und weiß, wie wichtig 

unabhängige Informationen sind. 
Mit meiner Mitgliedschaft 

fördere ich die Angebote der 
Deutschen Hirntumorhilfe. 

Sebastian, 12 Jahre Glioblastom

„

Über 1.400 Vereinsmitglieder tragen aktuell dazu bei, dass wir Menschen mit Hirntumoren und 
ihre Familien mit unabhängigen Informations- und Unterstützungsangeboten helfen können. Ihre 
Mitgliedsbeiträge geben uns Planungssicherheit. Darüber hinaus stärkt jedes einzelne Mitglied 
unsere Interessengemeinschaft und gibt der seltenen Erkrankung Hirntumor eine weitere Stimme.

Mitgliedschaft bewegt: 
Ihr Förderbeitrag hilft langfristig

Unterstützen auch Sie unsere Arbeit dauerhaft und werden Sie Teil des Förderkreises!
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Die Deutsche Hirntumorhilfe ist eine bundesweit tätige Non-Profit-Organisation. 
Wir sammeln Gelder, um damit die Patientenversorgung zu verbessern und die 
neuroonkologische Forschung zu fördern.

Ausschließlich über Spenden finanzieren wir seit über 25 Jahren eine Vielzahl von 
Projekten. Dazu gehören unter anderem der Hirntumor-Informationsdienst, eine 
psychoonkologische Beratungsstelle und die Beteiligung an einer Vielzahl von 
Forschungsaktivitäten. Darüber hinaus vertreten wir gesundheitspolitisch die 
Belange von Hirntumorpatienten. Hierfür ist es unabdingbar, Objektivität und 
Unabhängigkeit zu wahren. Die Sicherstellung unserer Vertrauenswürdigkeit und 
Glaubhaftigkeit hat für uns große Bedeutung. Wir arbeiten darum ausnahmslos 
ohne Sponsoring und Werbung für therapeutische Produkte oder Angebote. 

Diesen Anspruch stellen wir auch an gemeinsame Veranstaltungen mit 
unseren Kooperationspartnern. Betroffene erwarten und benötigen objektive 
Informationen. Insbesondere Informationsveranstaltungen sollten frei von 
Einflussnahme der pharmazeutischen und medizintechnischen Industrie statt-
finden. Hersteller und Anbieter von Arzneimitteln und Medizinprodukten sind 
interessengeleitet und verfolgen letztlich immer wirtschaftliche Ziele. Vor 
diesem Hintergrund ist es gerade für Patienten und ihre Angehörigen schwierig, 
Werbung von sachlichen Informationen zu unterscheiden. 

Um einen konsequenten Verzicht auf Pharmasponsoring bitten wir auch bei
öffentlichkeitswirksamen Benefizaktionen. Hiervon unberührt bleibt die 
Unterstützung durch Unternehmen anderer Branchen, wie beispielsweise die 
ortsansässige Bäckerei, die regionale Sparkasse oder die Lokalzeitung.

Unabhängig und objektiv: 
Darum sollten Aktionen frei von Pharmawerbung sein

Im Interesse der Betroffenen frei von Werbung für Medizinprodukte: Machen Sie mit!
Gemeinsam für eine verbesserte Patientenversorgung und Forschungsförderung.
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Mehr als 50 Kliniken beteiligen sich alljährlich am Welthirntumortag und organisierten in den 
Vorjahren Informationsveranstaltungen, einen Tag der offenen Tür oder digitale Formate.

Beteiligte Kliniken zum Welthirntumortag

01067
04103
04129
06120
06847
07743
08060
12351
13125
13353
16816
17475
22419
30625
31134
34125
35043
36043
37075
39112
42109
44892
47055
48149
48153
49074
50931
51109
55131
56068
59073
60528
64283
66482
68167
70174
71640
72076
76133
79106
81377
81925
83278
89312
93053
95447
97616
98617
99089
99437

Dresden
Leipzig
Leipzig
Halle
Dessau
Jena
Zwickau
Berlin
Berlin
Berlin
Neuruppin
Greifswald
Hamburg
Hannover
Hildesheim
Kassel
Marburg
Fulda
Göttingen
Magdeburg
Wuppertal
Bochum
Duisburg
Münster
Münster
Osnabrück
Köln
Köln
Mainz
Koblenz
Hamm
Frankfurt/Main
Darmstadt
Zweibrücken
Mannheim
Stuttgart
Ludwigsburg
Tübingen
Karlsruhe
Freiburg
München
München
Traunstein
Günzburg
Regensburg
Bayreuth
Bad Neustadt
Meinigen
Erfurt
Bad Berka

Eine Terminübersicht der diesjährigen Klinikangebote finden Sie unter www.hirntumorhilfe.de
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Weitere Informationen zu den Aktivitäten der Deutschen Hirntumorhilfe finden Sie auf unserer 
Homepage unter: www.hirntumorhilfe.de

Unsere Angebote für Patienten und Angehörige

IKOS Hirntumor – Bundesweit zentrale Kontaktstelle für Selbsthilfeaktivitäten von 
Hirntumorpatienten zur Vermittlung von tumorspezifischen Ansprechpartnern. 
       03437.999 68 68 (wochentags von 7 bis 16 Uhr)

Hirntumor-Sorgentelefon – Für die Bewältigung von Ängsten und seelischen Nöten stehen 
Ihnen unsere psychologisch geschulten Mitarbeiter zur Seite.
       03437.999 68 67 (dienstags von 10 bis 15 Uhr)

Hirntumor-Informationsdienst – Wir helfen Ihnen mit unabhängigen, laienverständlichen 
Informationen und erklären Ihnen medizinische Fachbegriffe und Zusammenhänge.
       03437.702 702 (wochentags von 7 bis 16 Uhr)

Hirntumor-Forum – In der größten Online-Plattform für einen angst- und tabufreien Umgang 
mit der Erkrankung Hirntumor erfahren Sie Neuigkeiten und erhalten Tipps von Experten.
       https://forum.hirntumorhilfe.de

hirntumorhilfe.de                       forum.hirntumorhilfe.de
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Nehmen Sie Kontakt mit uns auf!

Kontakt
Deutsche Hirntumorhilfe e.V.
Karl-Heine-Straße 27
04229 Leipzig

Ihre Ansprechpartnerin für 
Veranstaltungskoordination

Heidi Löscher

Telefon  0341.590 93 96
E-Mail    loescher@hirntumorhilfe.de

Spendenkonto
Deutsche Hirntumorhilfe e.V.

IBAN  DE83 8605 0200 1010 0369 00
Kennwort: WHT


